Von dieſem Blatte erſcheint woͤchentlich (Donnerſtags) ein halber Bogen. 


Der Praͤnumerationspreis iſt 20 Zr für das Jahr. 


Kamienietz, den 18. Auguſt 1853. 


Stück 33. 


Ne 115. Den Ortsgerichten der Gemeinden des Tworoger Impfbezirks, beſtehend 
aus den Ortſchaften Brynnek, Col. Dombrowka, Hanuſſek, Jaſchkowitz, Jaſten, Koppinitz, Koten, 
Lubie, Neudorf T., Polom, Potempa, Schwiniowitz, Tworog, Weſſola, Woysko I, und II. Anth., 
Woysko III. Anth. und Zawada, ſind bereits die von dem Königlichen Kreisphyſikus Herrn 
Dr. Kontny zu Gleiwitz liquidirten Impfgebühren und Fuhrkoſten für dieſes Jahr beſonders 
mitgetheilt worden, und ich fordere nunmehr dieſelben auf, die betreffenden Beträge einzuziehen 
und bei der Steuer-Einzahlung pro September c. an die Kreis-Communal-⸗Kaſſe in Gleiwitz 
zur Vermeidung der Execution abzuführen. 

Die Eltern der Impflinge haben, nur die Impfgebuͤhren zu bezahlen, die Fuhrkoſten da- 
gegen muͤſſen von den Geſpann haltenden Gemeinde⸗-Einſaſſen aufgebracht werden. 


Kamienietz, den 13. Auguſt 1853. 


Der Königliche Landrath 
Graf Strachwitz. 


——ñU— — U Uä 
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V 116. Die über die alte Klodnitz bei Piela führende Brücke bleibt wegen noth- 
wendig gewordenen Reparaturen bis zum 6. September d. J. geſperrt, worauf ich die Kreis- 
Einſaſſen, um ſie vor Nachtheilen zu wahren, aufmerkſam mache. 


Die Ortsbehörden haben dies den Gemeindegliedern mitzutheilen. 
Kamienietz, den 15. Auguſt 1853. 
Der Königliche Landrath 


Graf Strachwitz. 


N 112. Die Königliche Regierung beabſichtigt, die Mühlenordnung und die Muͤhlen— 
Wagetabelle vom 28. October 1810 nicht blos in deutſcher, ſondern auch in deutſcher und 
polniſcher Sprache zum Aushange in den Mühlen von Neuem abdrucken zu laſſen. Das Erem- 
plar der Mühlenordnung wird 1 99x und das Exemplar der Mühlen-Wage⸗Tabelle 2 Igr 
koſten. 

Um den Bedarf überſehen zu können, fordere ich die Ortsbehoͤrden auf, dies den Müuͤllern 
bekannt zu machen und in 14 Tagen bei Einſendung des Geldbetrages anzuzeigen: welche Anzahl 
Exemplare von der Mühlenordnung und der Wagetabelle, und in welcher Sprache beides ge— 
wuͤnſcht wird. 


Kamienietz, den 8. Auguſt 1853. 


Der Königliche Landrath 
Graf Strach witz. 


118. Auf Grund des $ 36 des Geſetzes über die Verhaͤltniſſe der Juden vom 
23. Juli 1847 (Geſ.⸗Samml. pro 1847, pag. 263,) find von der Königlichen Regierung nach 
Anhörung der Betheiligten für den hieſigen Kreis fünf Synagogen-Gemeinden (Judenſchaften) 
konſtituirt worden, naͤmlich: 
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1) die Synagogen⸗Gemeinde Gleiwitz mit Neudorf Col., Trynnek, Petersdorf v. W., 
Gieraltowitz, Czakanau, Schalſcha, Laband, Brzezinka, Elgot Z., Preiswitz und Zernik ſt. 


2) Die Synagogen-Gemeinde Peiskretſcham mit Kamienietz, Karchowitz, Zawada, 
Ziemientzitz, Lubie, Koppinitz, Gr.⸗Patſchin, Nieder-Dziersno und Kiadzlas. 


3) Die Synagogen⸗Gemeinde Toſt mit Slupsko, Niewieſche, Poniſchowitz, Gr. Kottulin, 
Kl.⸗Kottulin, Schwieben, Chechlo, Kottliſchowitz und Proboszcezowitz. 


4) Die Synagogen-Gemeinde Langendorf mit Tworog, Brynnek, Koten, Potempa, 


Schierot und Radun. 


5) Die Synagogen-Gemeinde Kieferſtaͤdtel mit Schloß Kieferſtädtel, Rachowitz, 
Rudno, Rudzinietz, Plawniowitz, Gr.⸗Schierakowitz, Kozlow III. Anth., Oſtroppa, Deutſch-Zernitz 


und Lona u. Lany. 


In Betreff der bereits vorbereiteten Wahl der Repräſentanten und des Vorſtandes bleibt 


das Weitere vorbehalten. 
Kamienietz, den 8. Auguſt 1853. 


Der Königliche Landrath 
Graf Strachwitz. 


— . — ——— ——— . —— — . — — — 


Steckbrief. Der Schiffsknecht Johann By⸗ 
tomsfi aus Boitſchow, welcher zuletzt auf der Salz⸗ 
niederlage bei Gleiwitz gearbeitet hat, und welcher von 
uns wegen einfachen Diebſtahls zur Unterſuchung gezogen 
worden iſt, hat ſeinen bisherigen Aufenthalts ort ver⸗ 
laſſen und ſein jetziger Aufenthaltsort iſt unbekannt. 

Wir erſuchen die reſp. Behörden ergebenſt, auf den 
%, Bytomski zu vigiliren, ihn im Betretungsfalle zu 
verhaften und an unfere Geſangenen-Inſpection gegen 
Erſtattung der Transportkoſten einliefern zu laſſen. 

Ein Signalement kann nicht angegeben werden. 
Jeder, welcher von dem Aufenthaltsorte des c. By⸗ 
tomski Kenntniß hat, wird aufgefordert, der nächſten 
Gerichts oder Polizeibehörde davon unverzügliche An⸗ 
zeige zu machen. 

Gleiwitz, den 28. Juli 1853. 


Koͤnigliches Kreisgericht. Ferien-Abtheilung. 


Bekanntmachung. 


Dem Tagearbeiter Franz Alſcher aus Ober⸗Glogau 
ſind bei ſeiner am 29. d. M. erfolgten Verhaftung bei 
Alt-Repten, Beuthner Kreiſes, 13 Stück Gäuſe, wo— 
runter eine alte und zwölf junge Gänſe, welche derſelbe 
in zwei Säcken auf einer Radwer gefahren, als muth⸗ 


maßlich geſtohlen abgenommen worden. 


Die unbekannten Eigenthümer werden hierdurch 
aufgefordert, innerhalb vier Wochen ihre Eigenthums— 
Anſprüche bei uns geltend zu machen, widrigenfalls 
darüber nach den Geſetzen verfügt werden wird. 


Tarnowitz, den 30. Juli 1853. 
Abtheilung des Königlichen Kreis» Gerichts 
zu Beuthen für Strafſachen. 0 
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Bekanntmachung. 

Der im künftigen Jahre zur Ausführung kommende 
Bau der pfarrlichen Stallungen zu Preis witz ſoll auf 
den Antrag der Intereſſenten im Wege der Licttation 
an den Mindeſtfordernden verdungen werden. 

Zu dieſem Behuſe habe ich einen Termin auf 
den 6. September c. Nachmittags 3 Uhr 
auf der Pfarrthei zu Preiswitz auberaumt, zu welchem 
ich qualifizitte Baubandwerker und ſonſtige Bauunter⸗ 
nehmungsluſtige mit dem Bemerken einlade, daß die 
näheren Bedingungen im Termine ſelbſt werden feſt⸗ 
geſetzt werden, und daß Zeichnung und Anſchlag beim 
Dominio Preiswitz eingeſehen werden können. 

Kamienietz, den 18. Juli 1833. 


Der Königliche Landrath 
Graf Strach witz. 
Bekanntmachung. 

Am 15. Auguſt c. ſollen im höhern Auftrage 

acht Morgen fünf und ſechszig ORuthen zum Klodnitz⸗ 

Kanal bei Gleiwitz belegene Ländereien auf drei Jahre, 


namlich vom 1. November 1853 bis dahin 1856 an⸗ 
derweit in Zeinpacht gegeben und der Licitations⸗Ter⸗ 
min an dieſem Tage Nachmittags in dem Geſchäfts⸗ 
zimmer des Königlichen Steueramts zu Gleiwitz abge- 
balten werten. Die Verpachtungs-Bedingungen liegen 
bei dem genannten Amte während der geſetzlichen Dienſt⸗ 
ſtunden von heute an zur Einſicht aus. 
Oppeln, den 11. Juni 1833. 


Koͤnigliches Haupt-Steuer-Amt. 


Bekanntmachung. 

Der Brauereibeſitzer Carl Müller hieſelbſt, beab⸗ 
ſichtigt in feiner maſſiden Brennerei eine Eſſigfabrik 
einzurichten. Dieſes Vorhaben des ꝛc. Müller wird 
in Gemäßheit des 8 27 der Gewerbe: Dronung vom 
17. Januar 1845, mit dem Bemerken zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht, daß Einwendungen dagegen, bin⸗ 
nen vier Wochen präcluſiviſcher Friſt, bei dem Magi⸗ 
ſtrat anzumelden ſind. 

Peiskretſcham, den 3. Auguſt 1833. 

Der Magiſtrat. 
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